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Vorwort  
 

Seit dem Abschluss der Uruguay-Runde der WTO im Jahre 1994 und der darauffolgenden Umsetzung 

dieser Vereinbarungen hat sich die Ausrichtung der Schweizer Agrarmärkte nicht mehr grundlegend 

verändert. Die Preisdifferenz für landwirtschaftliche Produkte zwischen der Schweiz und dem Ausland 

liegt deshalb auf einem konstant hohen Niveau. Trotz dem zur Zeit fehlenden äusseren Druck muss 

die Wettbewerbsfähigkeit der Schweizer Landwirtschaft kontinuierlich verbessert werden. Falls sich in 

der Zukunft die Agrarmärkte weltweit weiter vernetzen, soll die Bereitstellung der Leistungen durch die 

Landwirtschaft weiterhin gewährleistet sein. Als weitere Herausforderung wird von Seite der Landwirt-

schaft zudem oft auf eine ungenügende Einkommenssituation in der Landwirtschaft hingewiesen. 

Vor diesem Hintergrund hat das Bundesamt für Landwirtschaft ein Projekt in Auftrag gegeben, das 

aufzeigen sollte, welchen Handlungsspielraum die Landwirte haben, um Strategien umzusetzen, die 

die Wettbewerbsfähigkeit ihrer Betriebe verbessern und welchen Erfolg verschiedene Strategien zei-

gen. Dabei sollten neben einzelbetrieblichen Strategien auch überbetriebliche Zusammenarbeitsfor-

men auf ihre Tauglichkeit zur Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit überprüft werden.  

In der Studie zeigte sich, dass jeder Landwirt die für seinen Betrieb richtige Strategie finden und an-

schliessend auch konsequent umsetzen muss. Die Fallbeispiele zeigen, dass auf vielen Betrieben mit 

einer Verbesserung der Organisation Kosten gesenkt und die Lebensqualität der Betriebsleiter und 

ihrer Familien verbessert werden kann. Es gilt deshalb Wege zu finden, um den einzelnen Landwirte 

noch besser aufzuzeigen, wie sie die noch bestehenden Kostensenkungspotenziale im Hinblick auf 

eine Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit und die Steigerung der landwirtschaftlichen Einkommen 

effektiv realisieren können. Gleichzeitig wird es in auch der Zukunft darum gehen, die Landwirte bei 

der Umsetzung ihrer Visionen nicht zu behindern. Es freut mich natürlich, dass die Agrarpolitik von 

den Betriebsleitern nicht als primär einschränkender Faktor für ihre betriebliche Entwicklung wahrge-

nommen wird. Trotzdem gibt es noch Herausforderungen und wir werden uns bei der Weiterentwick-

lung der Agrarpolitik dafür einsetzen, dass die Rahmenbedingungen für die Landwirte weiter verbes-

sert werden, damit die Schweizer Landwirtschaft ihre Wettbewerbsfähigkeit in Zukunft noch weiter 

steigern kann.  

 

 

Wir wünschen Ihnen viel Spass bei der Lektüre! 

 

 

 

Bernard Lehmann 

Direktor Bundesamt für Landwirtschaft 
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Veränderung Veränderung

Fr.  Fr. / kg Fr.  Fr. / kg 

-2'900      -0.03      -6'000     -0.06     

-5'600      -0.06      -3'200     -0.03     

-11'400    -0.11      -15'400   -0.15     



 

 



 

Kosten der Milchproduktion OM VW 99/2000 OM VW 2009/10 Mittel EDF Top Grün 2001

9 Betriebe Kennzahlen 9 Betriebe Kennzahlen 12 Betriebe Kennzahlen

Produzierte Milch  134'521 kg  197'303 kg  804'000 kg

Kühe 22.8  5'891 kg 36.2  5'455 kg 133.0  6'045 kg

Rindvieh 28.8 GVE 1.6 /ha 40.8 GVE 1.6 /ha

Haupfutterfläche  17.8 ha  7'543 kg  25.2 ha  7'841 kg  68.0 ha  11'824 kg

Akh Milchvieh  2'550 AKh  53 kg/AKh  1'975 AKh  100 kg/AKh  5'360 AKh  151 kg/AKh

je kg prod. M ilch je Kuh (Fr.) je kg prod. M ilch je Kuh (Fr.) je kg prod. M ilch

Direktkosten 0.23 Fr. 1356 0.17 Fr. 937 0.13 Fr. 1805

  davon KB / Bestandesergänzung 0.01 Fr. 88 0.01 Fr. 75 556

  davon Tierarzt 0.03 Fr. 179 0.02 Fr. 104 0.02 Fr. 124

  davon Ergänzungsfutter 0.08 Fr. 479 0.04 Fr. 230 0.10 Fr. 647

  Futterbau bzw. weitere variable Kosten 0.07 Fr. 388 0.07 Fr. 399 0.01 Fr. 479

+ fremde Strukturkosten 0.62 Fr. 3488 0.61 Fr. 3294 0.15 Fr. 1686

Maschinen und Einrichtungen 0.20 Fr. 1197 0.23 Fr. 1245 0.04 Fr. 803

Gebäudekosten 0.07 Fr. 422 0.12 Fr. 642 0.01 Fr. 521

Meliorationen 0.01 Fr. 58 0.01 Fr. 72

Allg. Betriebskosten 0.11 Fr. 648 0.10 Fr. 530 0.07 Fr. 108

Angestelltenkosten 0.13 Fr. 785 0.07 Fr. 399

Schuldzinsen 0.04 Fr. 249 0.05 Fr. 257

Total Pachtzins 0.02 Fr. 129 0.02 Fr. 111

Kontingentsmiete 0.00 Fr. 0 0.01 Fr. 38 0.03 Fr. 254

Fremdkosten 0.85 Fr. 4158 0.78 Fr. 3565 0.28 Fr. 1390

+ ZA (EK) / Kapital- + Opport.-Kosten Boden 0.05 Fr. 298 0.04 Fr. 211 0.07 Fr.

+ Arbeit der Familie / Arbeitskosten 0.44 Fr. 2612 0.23 Fr. 1256 0.10 Fr. 869

eigene Strukturkosten 0.49 Fr. 2909 0.27 Fr. 1467 0.17 Fr. 869

= Bruttokosten 1.34 Fr. 7899 1.05 Fr. 5745 0.45 Fr. 2696
-0.21 Fr. 0.02 Fr.

+ Milcherlös 0.76 Fr. 4460 0.61 Fr. 3353 0.45 Fr. 3479

+ "Fleisch"erlös 0.13 Fr. 793 0.11 Fr. 576 0.00 Fr. 539

+ übrige Erlöse 0.01 Fr. 35 0.02 Fr. 119 0.06 Fr. 46

+ Direktzahlungen 0.23 Fr. 1374 0.33 Fr. 1813 0.00 Fr. 508

 = Leistungen 1.13 Fr. 6661 1.07 Fr. 5861 0.51 Fr. 2569

= Gewinn / Verlust (inkl. DZ) -0.21 Fr. -1238 0.02 Fr. 116 0.06 Fr. 387

je kg prod. M ilch je AKh je kg prod. M ilch je AKh je kg prod. M ilch je AKh

Familienarbeitsverdienst Rindviehhaltung 0.00 Fr. 0.0 Fr. -0.08 Fr. -10.5 Fr. 0.16 Fr. 18.7 Fr.

ohne Direktzahlungen

Familienarbeitsverdienst Rindviehhaltung 0.23 Fr. 14.9 Fr. 0.25 Fr. 32.7 Fr. 0.16 Fr. 18.7 Fr.

inkl. Direktzahlungen 2'105 1'516

Einkommen Milch 36'202 Fr. 59'590 Fr. 188'136 Fr.Einkommen Milch  / ha  HF 2'147 Fr. 2'293 Fr. 2'767 Fr.



Kosten der Milchproduktion OM HL 99/2000 OM HL 2009/10 Mittel BW 2010 / 2011

7 Betriebe Kennzahlen 7 Betriebe Kennzahlen 461 Betriebe Kennzahlen

Produzierte Milch  266'538 kg  518'800 kg  555'984 kg

Kühe 35.6  7'493 kg 62.5  8'307 kg 72.0  7'722 kg

Rindvieh 48.5 GVE 1.8 /ha 72.6 GVE 2.2 /ha

Haupfutterfläche  27.5 ha  9'691 kg  33.7 ha  15'387 kg

Akh Milchvieh  3'175 AKh  84 kg/AKh  4'550 AKh  114 kg/AKh  3'816 AKh  146 kg/AKh

je kg prod. M ilch je Kuh (Fr.) je kg prod. M ilch je Kuh (Fr.) je kg M ilch je Kuh (Fr.)

Direktkosten 0.34 Fr. 2523 0.31 Fr. 2556 0.23 Fr. 1805

  davon KB / Bestandesergänzung 0.02 Fr. 169 0.01 Fr. 106 0.07 Fr. 556

  davon Tierarzt 0.04 Fr. 286 0.03 Fr. 275 0.02 Fr. 124

  davon Ergänzungsfutter 0.16 Fr. 1231 0.16 Fr. 1369 0.08 Fr. 647

  Futterbau bzw. weitere variable Kosten 0.05 Fr. 410 0.07 Fr. 552 0.06 Fr. 479

+ fremde Strukturkosten 0.62 Fr. 4399 0.56 Fr. 4647 0.22 Fr. 1686

Maschinen und Einrichtungen 0.21 Fr. 1568 0.27 Fr. 2268 0.10 Fr. 803

Gebäudekosten 0.07 Fr. 559 0.05 Fr. 454 0.07 Fr. 521

Meliorationen 0.00 Fr. 8 0.00 Fr. 20

Allg. Betriebskosten 0.07 Fr. 556 0.06 Fr. 497 0.01 Fr. 108

Angestelltenkosten 0.13 Fr. 967 0.08 Fr. 646

Schuldzinsen 0.03 Fr. 221 0.02 Fr. 140

Total Pachtzins 0.06 Fr. 417 0.05 Fr. 447

Kontingentsmiete 0.01 Fr. 104 0.02 Fr. 174 0.03 Fr. 254

Fremdkosten 0.95 Fr. 5944 0.87 Fr. 6003 0.45 Fr. 2909

+ ZA (EK) / Kapital- + Opport.-Kosten Boden 0.07 Fr. 506 0.03 Fr. 224

+ Arbeit der Familie 0.29 Fr. 2165 0.19 Fr. 1542 0.11 Fr. 869

eigene Strukturkosten 0.36 Fr. 2671 0.21 Fr. 1766 0.11 Fr. 869

= Bruttokosten 1.31 Fr. 9804 1.08 Fr. 8969 0.56 Fr. 4319
-0.25 Fr. -0.11 Fr.

+ Milcherlös 0.76 Fr. 5679 0.69 Fr. 5701 0.45 Fr. 3479

+ "Fleisch"erlös 0.12 Fr. 920 0.08 Fr. 670 0.07 Fr. 539

+ übrige Erlöse 0.01 Fr. 112 0.02 Fr. 126 0.01 Fr. 46

+ Direktzahlungen 0.16 Fr. 1188 0.19 Fr. 1585 0.07 Fr. 508

 = Leistungen 1.05 Fr. 7899 0.97 Fr. 8081 0.59 Fr. 3809

= Gewinn / Verlust (inkl. DZ) -0.25 Fr. -1904 -0.11 Fr. -888 0.03 Fr. 252

je kg prod. M ilch je AKh je kg prod. M ilch je AKh je kg prod. M ilch je AKh

Einkommen Rindviehhaltung -0.06 Fr. -5.8 Fr. -0.09 Fr. -13.7 Fr. 0.07 Fr. 10.8 Fr.

ohne Direktzahlungen

Einkommen Rindviehhaltung 0.10 Fr. 10.6 Fr. 0.11 Fr. 17.1 Fr. 0.14 Fr. 20.4 Fr.

mit Direktzahlungen

Familienarbeitsverdienst Rindviehhaltung -0.12 Fr. -12.8 Fr. -0.11 Fr. -18.1 Fr. 0.07 Fr. 10.8 Fr.

ohne Direktzahlungen

Familienarbeitsverdienst Rindviehhaltung 0.03 Fr. 3.6 Fr. 0.08 Fr. 12.7 Fr. 0.14 Fr. 20.4 Fr.

inkl. Direktzahlungen 2'581 3'213

Einkommen Milch 28'359 Fr. 55'096 Fr. 77'760 Fr.
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